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Platz 3 und jede Menge Jurylob für Schülerteam aus Kaarst beim JUGEND 

GRÜNDET Bundesfinale 2023 

• Beim Finale des bundesweiten Schülerwettbewerbs präsentieren die besten zehn 

Teams des Wettbewerbsjahres ihre innovativen Geschäftsideen. 

• Zwei Schüler des Albert-Einstein-Gymnasiums beeindruckten die Jury mit ihrer 

Idee „ScrewDriver“ und sicherten sich den dritten Platz. 

• Zheyu Zhang und Dominik Stroh hatten sich in einem Feld von 4.822 Schülerinnen 

und Schülern an die Spitze gesetzt. 

Die Geschäftsidee der beiden Gymnasiasten: „ScrewDriver“ ist eine Fast Delivery App für 

Handwerksbedarf. Handwerker aller Gewerke und Berufungen können, wenn ihnen auf 

der Baustelle das Material ausgeht, ihren Bedarf in unter 45 Minuten per Lieferservice 

decken. Wie „ScrewDriver“ funktioniert, zeigten Zheyu Zhang und Dominik Stroh beim 

JUGEND GRÜNDET Bundesfinale gestern in Stuttgart anschaulich an ihrem selbst 

gestalteten Messestand und belegten den dritten Platz in der Gesamtwertung.  

„Herzlichen Glückwunsch! Ihr habt es alle verdient, hier zu sein!“, sagte Laudator 

Jonathan Steinbach (Director of Recruitung, McKinsey & Company): „Vor allem habt Ihr 

bei JUGEND GRÜNDET ganz besondere Skills bewiesen: Ihr habt Innovationskraft und die 

Fähigkeit zur Problemlösung, ihr zeigt Teamfähigkeit sowie Durchsetzungsfähigkeit und 

Motivation! Genau das ist es, was wir brauchen!“ 

Für ihren rundum gelungenen Auftritt auf der „Zukunftsideenmesse“ erntete das 

Zweierteam viel Lob von der Jury. Die Expertinnen und Experten zeigten sich besonders 

beeindruckt von der beachtlichen technischen Entwicklung der Schüler, aber auch von 

der anschaulichen Präsentation am Messestand. „ScrewDriver“ sei nicht nur ein toller 

Name, sondern böte auch einen echten Mehrwert im Bereich Handwerkerleistungen 

und damit einen überzeugenden Business Case. 

Als Anerkennung für seine starke Leistung im Wettbewerb darf sich das Team auf 

eine Reise zu einem Standort der Unternehmensberatung McKinsey & Company 

in Deutschland freuen. 

Finale mit den 10 besten Teams deutschlandweit 

Beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 2023, das beim Hauptsponsor Porsche AG in 



                                                                

Stuttgart ausgetragen wurde, präsentierten die zehn besten Teams des 

Wettbewerbsjahres ihre innovativen Geschäftsideen. Um die Jury zu überzeugen, 

mussten die Teams ihre Geschäftsideen erst in einem einminütigen ‚Pitch‘ (aus dem 

Englischen für ‚Kurzpräsentation‘) präsentieren und dann im Jurygespräch Rede und 

Antwort stehen. Insgesamt 27 Finalistinnen und Finalisten aus Hessen, Baden-

Württemberg, Bayern, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Thüringen stellten sich 

dieser letzten Herausforderung. 

Rekordjahr: 4.822 Teilnehmende, 868 Businesspläne 

Von Beginn an hatten es die Finalteams in dem vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung geförderten Schülerwettbewerb mit einer starken 

Konkurrenz und anspruchsvollen Aufgaben zu tun. Bei JUGEND GRÜNDET 

schlüpfen Jugendliche für ein Schuljahr in die Rolle von Gründerinnen und 

Gründern, entwickeln eine (fiktive) Geschäftsidee, schreiben einen Businessplan 

und führen in einem Planspiel ein virtuelles Unternehmen. 4.822 Schülerinnen 

und Schüler nahmen im Wettbewerbsjahr 2022/2023 an JUGEND GRÜNDET teil, 

868 Businesspläne wurden eingereicht.  

Platz 1 für Team aus Baden-Baden 

Der Bundessieg ging in diesem Jahr an Johannes Huber, Elnar Askarov und Lucas Li von der 

Klosterschule vom Heiligen Grab in Baden-Baden (Baden-Württemberg) für ihre 

Geschäftsidee „TheHänger“, einem neuartigen faltbaren Kleiderbügel. Die Schüler dürfen 

sich über den Hauptpreis, eine exklusive geführte Reise ins Silicon Valley/USA, freuen. 

Besuch in der Herzkammer von Porsche 

Beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 2023 erwartete die Finalteams ein 

spannendes, vielfältiges Rahmenprogramm, Netzwerkmöglichkeiten und 

exklusive Einblicke in das Unternehmen Porsche - eine Anerkennung für die 

enorme Leistung, die alle Finalistinnen und Finalisten im Laufe des 

Wettbewerbsjahres erbracht haben. Anlässlich des 20-jährigen 

Wettbewerbsjubiläums stand die Finalistinnen und Finalisten in diesem Jahr 

sogar ein Abstecher in das Porsche Entwicklungszentrum in Weissach auf dem 

Programm. 

20 Jahre JUGEND GRÜNDET: Unendlich viele Ideen, die Zukunft zu gestalten! 

Aus Problemen Lösungen entwickeln und mit innovativen Ideen die Zukunft 

gestalten, das ist der Kerngedanke von JUGEND GRÜNDET. Der Online-

Wettbewerb, der im aktuellen Schuljahr sein 20-jähriges Bestehen feiert, will 

Jugendliche fürs Gründen begeistern und die Gründungskompetenzen von 



                                                                

Schülerinnen und Schülern stärken. In zwei Jahrzehnten Wettbewerbsgeschichte 

nahmen über 70.000 Schülerinnen an JUGEND GRÜNDET teil, über 10.000 

Businesspläne wurden eingereicht.  

„Die Welt braucht innovative Ideen, um den Herausforderungen der Gegenwart 

und der Zukunft zu begegnen. Nach 20 Jahren JUGEND GRÜNDET können wir mit 

Stolz sagen: An Ideenreichtum und Innovationsgeist mangelt es uns nicht! Beides 

haben die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr wieder 

bewiesen – ganz besonders beim Bundesfinale. Das stimmt mich persönlich sehr 

hoffnungsfroh!“ so Projektleiterin Franziska Metzbaur. 

Sponsoren und Förderer 

Der Online-Wettbewerb JUGEND GRÜNDET wird seit 2003 vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. Die Teilnahme wird von 

der Kultusministerkonferenz der Länder empfohlen. Eine Reihe renommierter 

Sponsoren unterstützt den Wettbewerb bei den Preisen und Events. 

Hauptsponsor ist die Porsche AG. 

Ausführliche Informationen zum Bundeswettbewerb JUGEND GRÜNDET: www.jugend-

gruendet.de 

Weitere Informationen zum JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 2023: www.jugend-

gruendet.de/finale-2023  

 

Bildunterschrift („ScrewDriver“): 

Dominik Stroh und Zheyu Zhang erreichten den dritten Platz beim JUGEND GRÜNDET 

Bundesfinale 2023 

Mit auf dem Bild: Dr. Jens Brandenburg, Parlamentarischer Staatssekretär im 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (links) sowie Jonathan Steinbach, 

Director of Recruiting, McKinsey & Company (rechts) und Franziska Metzbaur, 

Projektleiterin JUGEND GRÜNDET 

Foto: JUGEND GRÜNDET (Abdruck honorarfrei) 
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Ihre Ansprechpartnerin für Fragen: 

http://www.jugend-gruendet.de/
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Dorothee Riegner  

JUGEND GRÜNDET im SIZ, Blücherstr. 32, 75177 Pforzheim  

Tel.: 07231-42446-14, riegner@szue.de 

_____________________________ 

JUGEND GRÜNDET - Chancen erkennen. Zukunft gestalten. 

www.jugend-gruendet.de  

E-Mail: info@jugend-gruendet.de  

Info-Telefon: 07231 42446-27 
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